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Dem  Berufskolleg  Rheydt­Mülfort  für  Technik  ist  ein  einjähriges  Berufsgrundschuljahr  (BGJ)  für  Technik  mit  den 
Berufsfeldern  ­  Bautechnik 

­  Elektrotechnik 
­  Metalltechnik  ­  Schwerpunkt: Allgemeine Maschinentechnik 

­  Schwerpunkt: Maschinenbau 
­  Schwerpunkt: Kfz­Technik 

angegliedert. 

1. Aufgabe und Ziel 
Das BGJ ist ein einjähriges Vollzeitschuljahr und vermittelt im Rahmen der o.g. Berufsfelder eine berufliche Grundbildung 
und den Hauptschulabschluss nach Klasse 10. Darüber hinaus ist der mittlere Schulabschluss (Fachoberschulreife) er­ 
reichbar. 

2. Aufnahmebedingungen 
Es können Schüler aufgenommen werden, die ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt, sich für die Fachrichtung „Bautechnik, 
"Elektrotechnik" oder "Metalltechnik" entschieden und einen Hauptschulabschluss erworben haben, oder die Vorklasse 
zum Berufsgrundschuljahr  erfolgreich  besucht  haben,  oder  aus  der  Sonderschule  für  Lernbehinderte  Klasse  10  (mit 
Hauptschulabschluss) kommen. Eine Aufnahmeprüfung findet nicht statt. 

3. Abschlüsse und Berechtigungen 
­  Der erfolgreiche Besuch des BGJ liegt vor, wenn im berufsbezogenen Bereich sowohl in der Theorie als auch in 

der Praxis mindestens ausreichende Leistungen erbracht wurden (Hauptschulabschluss Klasse 10). 
Mit diesem Abschluss und mindestens befriedigenden Leistungen (Notendurchschnitt 3,0 und besser) in den Fä­ 
chern Deutsch/Kommunikation, Englisch und Mathematik wird der mittlere Schulabschluss (Fachoberschulreife) 
erreicht. 

­  Der vorhandene Schulabschluss der Sekundarstufe I kann bei bestimmten erbrachten Leistungen verbessert 
werden. Wer das BGJ erfolgreich abgeschlossen hat (Hauptschulabschluss Klasse 10), kann in das zweite Jahr 
der Berufsfachschule (BFO) aufgenommen werden. Weitere Informationen erhalten Sie von Ansprechpartnern an 
den Schulen. 

­  Absolventen des BGJ haben ihre Berufsschulpflicht erfüllt, soweit sie keine Berufsausbildung beginnen. 
­  Die berufliche Grundbildung kann erworben werden. Sie wird auf die spätere betriebliche  Ausbildung in dem ent­ 

sprechenden Ausbildungsberuf angerechnet. Voraussetzung für die Anrechnung ist, dass der künftige Ausbil­ 
dungsberuf diesem Berufsfeld des BGJ zugeordnet ist. 

4. Unterricht 
Das Unterrichtsangebot der BGJ umfasst in der Regel 34 Wochenstunden im berufsübergreifenden und im berufsbezo­ 
genen Bereich in Klassen­, Fach­ und Werkstatträumen. 

5. Anmeldungen zum BGJ 
sind vom 11. Februar bis zum 22. Februar 2008 zu richten an:  Berufskolleg Rheydt­Mülfort für Technik 
Der Anmeldung sind folgende Unterlagen beizufügen: 
a)  Gesuch um Aufnahme (beigefügtes Formblatt) 
b)  Lebenslauf , möglichst handgeschrieben 
c)  beglaubigte Kopie des Abschlusszeugnisses, bzw. solange noch nicht vorhanden, Kopie des  letzten Zeugnisses 

mit Anlage zum Arbeits­ und Sozialverhalten und Schulversäumnisse

mailto:bkftech@t-online.de
http://www.fh-niederrhein.de/

